
5 Jahre, 5 Meere – Land in Sicht?
Aussteiger Goldi tourt mit Vortrag durchs Land und plant 
schon das nächste Abenteuer

Da sitzt er wieder auf deutschem Gestühl, der Mario Goldstein aus dem Vogtland, breitbeinig, 
einnehmend, unentwegt lachend. Spricht laut und sonor in seinem breiten Dialekt, die blon-
den Locken nur nachlässig gezähmt, strotzt vor Selbstbewusstsein, dieser kräftige Kerl. Neben 
ihm strahlt seine Freundin Yvonne Pommer mit der Sonne um die Wette, schlank, hübsch, und 
manchmal verdreht sie leicht seufzend die Augen, wenn Goldi wieder einen seiner derben Witze 
reißt. Die beiden sind ein Bild für die Götter, und die Götter hatten reichlich Gelegenheit, sich 
an diesem Bild zu erfreuen.

wir uns am Ende des Sommers 2010 in dem Plau-
ener Café wiedersehen, vergehen die Stunden 
wie im Fluge. Was gibt es nicht alles zu erzählen, 
seit Goldi mit Kind und Kegel zur Atlantik-Über-
querung aufgebrochen war. Die Idee mit dem 
Niederlassen in Brasilien, 5 Monate auf Salva-
dor de Bahia, Aufbruch in die Karibik, schließlich 
Granada, das Haus in den Bergen, die versenkten 
Revolver, Regierungswechsel, spontaner Auf-
bruch, der Rückzug nach Europa, die schöne Zeit 
auf Mallorca. Und immer wieder haut irgend-
was quer, manchmal, in den letztlich entschei-
denden Momenten ist es Goldi selbst. Den eines 
Tages die Segelmüdigkeit komplett einholt, den 
es nach kurzer Zeit der Ruhe immer wieder vor 
Rastlosigkeit umzutreiben beginnt, der so voller 
überbordender Energie steckt, voller Lebenslust, 
der dennoch ein ganz einfacher Mensch ist, auf-
richtig, unbeugsam, freiheitsliebend.

Aufgebrochen war er einst auf die Suche nach 
etwas, was ihm selbst nicht klar war. Und nach 
5 Jahren auf 5 Meeren legt sich Mario diese alte 
Frage erneut vor. Hat er »es« gefunden? Ist er an-
gekommen? Mit seinem Vortrag nähert er sich 
der Antwort vielleicht ganz unbewusst, aber in 
erster Linie lädt er ein, in eine fantastische Welt 

einzutauchen, eine unglaubliche Reise zu un-
ternehmen, Abenteuer mitzuerleben, sich ver-
zaubern zu lassen. Die Frage ist: Was kommt 
danach? Der Katamaran ist verkauft. Dafür 
wird derzeit ein ehemaliger Wasserwerfer der 
Münchner Polizei, den Goldi stolz erwarb, zum 
Expeditionsmobil umgerüstet. Der Landweg 
reizt, nicht minder. Es sind noch einige Fragen 
offen, noch manche Suchen nicht beendet ... kus
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»5 Jahre, 5 Meere« – eine live vorgetragene Mul-
tivisions-Show über die »Zeit, die das Leben für 
immer verändert« hat. Das ist rausgekommen, 
das ist das Konzentrat eines einzigartigen, aben-
teuerlichen Aussteigerlebens. Mit diesem Pro-
gramm tourt Goldi die kommenden Wochen 
und Monate durchs Land, Yvonne hat alles ge-
managt, sie ist »das Büro«, und es ist wahrlich 
erstaunlich, wie professionell die beiden sich 
dieser Aufgabe gestellt haben und wie unfass-
bar offen sie da rangehen. Immerhin hängt ihre 

Zukunft und Existenz ein gutes Stück davon ab, 
doch es wäre gelacht, wenn sie das nicht mei-
stern würden.

Als Goldi einst mit seinem kleinen Katamaran 
loszog, über die Weltmeere zu segeln, war der 
Ausgang auch alles andere als gewiss. Treue 
port01-Leser erinnern sich an unsere früheren 
Storys um den Globetrotter, der viele Jahre dort 
zuhause war, wo andere vielleicht Urlaub mach-
ten, wenn es ihnen besonders gut ging. Und als 
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